
Mannheim, den 10.01.2021

Abschlussbericht der Kommission „30 Jahre Friedliche Revolution und deutsche
Einheit“
Superwahljahr 2021 – alle Parteien versuchen, sich in ein günstiges Licht zu rücken

Sehr geehrte Frau Gelhardt,

nun haben wir ein neues Jahr,  und das alte war von der Art,  dass es jetzt nur besser
werden kann.

Vielleicht werden Sie sich an unser kurzes Gespräch am 30. September 2019 in der 
deutschen Botschaft in Prag erinnern. Und an die e-mail – Kommunikation in der Folge.

Sie hatten, so glaube ich, verstanden, dass es ein grundlegendes politisches Problem ist, 
von dem die ehemaligen DDR-Flüchtlinge betroffen sind. 

Das Doppeljubiläum 2019/2020 ist vorbei, und wir haben unsere Erfahrungen gemacht: 
Ignoranz auf der ganzen Linie. Gradmesser mag die Arbeit der extra eingesetzten 
Kommission "30 Jahre Friedliche Revolution und deutsche Einheit" sein, die dieser Tage 
ihren Abschlussbericht vorgelegt hat. In dem kommen die DDR-Flüchtlinge, 
Ausreiseantragsteller etc. gar nicht vor, obwohl ihr damaliges Handeln das Gelingen der 
Friedlichen Revolution entscheidend geprägt hat. 

Die "Vereinigung der Opfer des Stalinismus e.V." (VOS) und die IEDF haben 
gemeinsam eine Stellungnahme verfasst, die zu denken geben müsste, siehe Anhang. Wir
haben die Stellungnahme an die einschlägigen Persönlichkeiten des politischen Handelns 
(besser: des Nichthandelns) geschickt. 

Unser Wunsch: Zum bilanzierenden Abschluss des Doppeljubiläums eine politisch 
ambitionierte Sendung im Fernsehen. 
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Anliegend schicke ich Ihnen die von der „Vereinigung der Opfer des Stalinismus e.V.“ 
(VOS) und IEDF gemeinsam verfasste Denkschrift.

 

Können wir über Möglichkeiten reden, in welcher geeigneten Form das ZDF einen 
Beitrag über das Thema auf die Agenda setzt? Da jetzt die politische Dimension der 
Angelegenheit sichtbar wird, könnte es vielleicht zu einem Umdenken kommen, denn ein
passender Zeitpunkt ist gekommen

Herzliche Grüße und noch (nachträglich?) meine besten Wünsche zum neuen Jahr,

Ihr

Jürgen Holdefleiß
(Vorsitzender IEDF)

Anlage:

Denkschrift VOS / IEDF
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